
Geschichte der alten Welt.
Von der Gründung der babylonisch -assyrischen
Herrschaft bis zum Untergange des weströmischen

Reiches.
2000 v. Chr. bis 476 n. Chr.

I Periode.
Von der Gründung Babylons und Ninives bis auf Chrus.

2000 v. Chr. bis 555 v. Chr.

1. Chinesen und Inder.
Chinesische Mauer, Buchdruck, Schießpulver, Mag¬

netnadel. Konfucius (c. 500.), Religionsstifter.
Die Arier wandern in Indien ein. B r a h m a i s -
mus, Buddhaismus (550). Sanskritsprache, Vedas;
(Sakontala von Kalidas). Felsentempel.

2. Babylonier und Assyrier.
2000 Nimrod soll Babylon, Ninus Ninive gegründet

haben. Semiramis.
Im8tenJahrh. Aufschwung Assyriens. Tiglath-Pilesar (740), Sal¬

manass ar (720). Das Reich von dem Chaldaer
Nabopolassar und dem Meder Cyaxares erobert.
Die Fabel von Sardanapal.

Nebukadnezar (590) von Babylon (Sidon und Tyrus).
Babylonische Gefangenschaft (586).

3. Äthiopier und Ägypter.
Men es (3000), Cheops (2500), Möris (2000), äl¬

teste Pharaonen. Pyramiden. Hyksos (2000—1600).


